
Die Tran Taube

Ich habe ein dreieckiges Ei entdeckt. Von einer Tran 

Taube. Die es mal auf der Welt gab. Die letzte hat aber 

vor ewigen Zeiten gelebt! Die Tran Taube war selten. 

Sie hat nur ein Ei im Jahr gelegt. Es wurde aber nicht 

von der Tran Taube aus gebrüht. Es lag auf einer Wiese. 

Damit mitten im Leben. Und ist dann zwischen den

den Blumen gereift!

Warum gibt es die Tran Taube nicht mehr? Sie wurde 

hunderte Jahre alt. Was dreimal größer als eine 

normale Taube. Hatte die Fähigkeiten eines Papageis. 

Federn wie ein Flamingo. Beine wie ein Storch. Hat in 

den Bergen gelebt. Hatte keine Feinde. Kannte nur

Freude. Sang stets ein Lied. War mit jedem Stern 

bekannt! Und war das Fest!

Die Tran Taube wird in keinem Buch erwähnt. Es gibt 

keine Zeichnungen von Ihr. Eben so wenig noch 

Kenntnisse über sie. Nur das ihre Eier dreieckig waren.

Das ist mit Sicherheit klar. Und das sie sehr weite

Schwingen hatte. Und sehr hoch am Himmel fliegen

konnte. Und gern einen Tanz mochte. Und ein

Lied sang. Lächelnd mit der Stille!

Es gibt nur noch ein dreieckiges Ei von Ihr. 

Erinnerungen an die bessere Zeit. An Reisen mit

Riesen. Mit Sätzen bunt wie ein Luftballon. Mit

Flügeln wie eine Mondnacht. Mit Ländern! Nur mit

Träumen zu erreichen. Mit Menschen die in Märchen

lebten. Mit jedem Blick als Perle. Mit exotischen

Wesen und Bildern. Wie die Tür zum Paradies!

(C)Klaus Lutz
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